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die Unfall» uttb Slranfen»

faffe bcr 33aHgcrocrbc im 33c»

jirfc 3«"^) fjatte auf Sonn»
tag ben 3. dejember ju einer
aufferorbentlidjen ©eneraloer»
fammlung im Sd)rourgeticl)t§=

faate ^ürirf) eingelaben. die bisherige @efd}äft§er'faf)rung

erforberte eine ftatutarifctje Neuregelung, mit ber fid)
bie 2Jlel)rf)eit ber iUieifterfdjaft einoerftanben erflärte.
©egen bie gulaffung ber non ber 9Reifterfcl)aft oorge»

fdjlagenen älenberung ber (Statuten mürbe ein ißroteft»
unb 93erfd)iebung§antrag mit großem 9Jief)r angenommen,
unb jroar roegen mangelhafter Norberatung bes 23or=

fd)Iage§. die nädjfte Sßerfammlung mirb am 17. de$.
ftattfinben.

der 3?erbanb ber 33<tëler ^Bauunternehmer verlangt
nom Steinf)auerfad)oerein, baff er fid) innert brei
SBod) en al§ ©enoffenfchaft in§ fpanbelSregifter eintragen
laffe ; im anbern galle mirb fid) ber SBerbanb nicl)t mehr
an bie 9lrbeit§orbnung galten. gn ben Statuten bes

gachoereinS muffe fobann eine beftimmte, perfönlidje
^»aftbarfeit ber SOfitglieber für ®erbanbsfd)ulben auSge»

fprocljen roerben. die SReifter roollen in gufunft nid)t
einfeitig beftimmte Verträge gehalten toiffen ; fie oerlangen
biefe SBertragSform auch oon ben Arbeitern. Dbroohl
ber SKuSftanb ju ffinbe, fjabe ber gadjoerein oertragt

mibrig bie Sperre bes ^ßlatjeS Safel für jujiefjenbe
Arbeiter ftrenger als juoor aufrecht erhalten.

die Sdjrcincrftrcifbcbnttc mürbe am Ntittrood) im
33erner ©rofjen Nate beenbigt. der Nat nahm mit 119

gegen 18 Stimmen ben Slntrag ber $ommiffion§met)rl)eit
an, auf ©enefjmigung be§ 33erid)teS unb ber Ntajfnahmen
ber Negierung famt gufat) SBpji, ber bie Negierung ein»

labet, ein Streifgefet) oorjulegen.

Sdpucij. NJaurerucrbaub. 2lm 28. unb 29. Nooember
fanb eine internationale Äonferenj ber SRaurer
in St. ©allen ftatt. Nertreten roaren: der beutfdje
SRaureroerbanb burch feinen 33orfit)enben, NeichStagS»

abgeorbneter 33ömelburg, ißrofeffor 33alär, Nebafteur ber
„Öperaio'italiano" au§ 33erlin, Drnagtino geli£, Sefretär
beS italienifd)en NerbanbeS, ©reulid), fd)meijerifd)er
Slrbeiterfefretär, ©alame, Sefretär bes ©eroerffdjafts»
bunbeS, ißaoefio, als Vertreter be§ italienifdjen Nîaurer»
oerbanbes ber Sdpoeij, jroei Vertreter bes beutfd)en
NlaureroerbanbeS ber Sd)roeij, jgoei delegierte beet

2Raurerfad)oerein§ 33afel, Vertreter ber italienischen
SRaurer in St. ©allen unb Slrbeiterfefretär SBöfdjonftein

namens ber ülrbeiterunion St. ©allen, dem "öefdjtuf!
best Saufattner ftongreffes auf ©rünbung eines einl)eit
lichen NerbanbeS tourbe allgemein jugefümmt. gm Slpril
hat ein allgemeiner Äongre| ftattjufinben, bem bas be=

reinigte Statut jur Beratung oorgelegt mirb. die roeiteren

©reigniffe ber Sonferenj roerben ben Seftionen in ben

NereinSoerfammlungen mitgeteilt.

Die Unfall- und Kranken-
kasse der Baugewerbe im Be-
zirkc Zürich hatte auf Sonn-
tag den 3. Dezember zu einer
außerordentlichen Generalver-
sammlung im Schwurgerichts-

faale Zürich eingeladen. Die bisherige Geschäftserfahrung
erforderte eine statutarische Neuregelung, mit der sich

die Mehrheit der Meisterschaft einverstanden erklärte.

Gegen die Zulassung der von der Meisterschaft vorge-
schlagenen Aenderung der Statuten wurde ein Protest-
und Verschiebungsantrag mit großem Mehr angenommen,
und zwar wegen mangelhafter Vorberatung des Vor-
schlages. Die nächste Versammlung wird am l7. Dez.

stattfinden.
Der Verband der Basler Bauunternehmer verlangt

vom Steinhauerfachverein, daß er sich innert drei
Wochen als Genossenschaft ins Handelsregister eintragen
lasse; im andern Falle wird sich der Verband nicht mehr
an die Arbeitsordnung halten. In den Statuten des

Fachvereins müsse sodann eine bestimmte, persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder für Verbandsschulden ausge-
sprachen werden. Die Meister wollen in Zukunft nicht
einseitig bestimmte Verträge gehalten wissen; sie verlangen
diese Vertragsform auch von den Arbeitern. Obwohl
der Ausstand zu Ende, habe der Fachverein Vertrags-

widrig die Sperre des Platzes Basel für zuziehende
Arbeiter strenger als zuvor aufrecht erhalten.

Die Schreincrstreikdebatte wurde am Mittwoch im
Berner Großen Rate beendigt. Der Rat nahm mit 119

gegen 18 Stimmen den Antrag der Kommissionsmehrheit
an, auf Genehmigung des Berichtes und der Maßnahmen
der Regierung samt Zusatz Wyß, der die Regierung ein-
ladet, ein Streikgesetz vorzulegen.

Schweiz. Maurerverband. Am 28. und 29. November
fand eine internationale Konferenz der Maurer
in St. Gallen statt. Vertreten waren: Der deutsche
Maurerverband durch seinen Vorsitzenden, Reichstags-
abgeordneter Bömelburg, Professor Valär, Redakteur der

„Opérais italiano" aus Berlin, Ornaglino Felix, Sekretär
des italienischen Verbandes, Greulich, schweizerischer
Arbeitersekretär, Calame, Sekretär des Gewerkschaft-
bundes, Pavesio, als Vertreter des italienischen Maurer-
Verbandes der Schweiz, zwei Vertreter des deutschen

Maurerverbandes der Schweiz, zwei Delegierte des

Maurerfachvereins Basel, Vertreter der italienischen
Maurer in St. Gallen und Arbeitersekretär Böschenstein

namens der Arbeiterunion St. Gallen. Dem Beschluß
des Lausanner Kongresses auf Gründung eines einheit-
lichen Verbandes wurde allgemein zugestimmt. Im April
hat ein allgemeiner Kongreß stattzufinden, dem das be-

reinigte Statut zur Beratung vorgelegt wird. Die weiteren

Ereignisse der Konferenz werden den Sektionen in den

Vereinsversammlungen mitgeteilt.
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